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Blaskapelle Egmating

Party Lumpen

Jetzendorfer Hinterhof Musikanten

ABBA-Night 

Cover Shake 

Brugger Buam

Bräuhausmusikanten

Altneihauser Feierwehrkapell´n 

Musikkapelle Hartpenning

Take Five

Blaskapelle Höhenkirchen-Siegertsbrunn

29.05. bis 1.06.14

Hohenbrunn feiert 1200. Geburtstag!

Feiern Sie mit! 
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Pfeifenclub-Wanderfreunde und StockschützenHohenbrun
Kulmbach, die alte Markgrafenstadt, wardas Ziel der diesjährigen Städtetour des Ver-eins. Die typisch fränkische Stadt am Zusam-menfluss des Roten und Weißen Mainsbesitzt ein barockes Rathaus und malerischeFachwerkhäuser. Hoch über der Stadt liegtdie Plassenburg, eine der bedeutendstenRenaissancebauten in Deutschland. 
Am Vormittag wurde unter der fachkundigenFührung von Elisabeth Feiler die Stadt mitseinen Baudenkmälern, Brunnen und histori-schen Ecken besichtigt und erkundet. Kulm-bach gilt als die heimliche Welthauptstadtdes Bieres, so konnte bei der Mittagseinkehrim traditionsreichen  Kulmbacher Mönchshofgetestet werden, ob dieser Ruf gerechtfertigtist. Nach der Einkehr wurde die hoch überder Stadt gelegene Plassenburg zu Fußerobert, wo sich ein fantastischer Ausblicküber die Stadt und die abwechslungsreicheNaturlandschaft bot.

Während einige bei Kaffee und Kuchen dieFrühjahressonne genossen, wanderten vieledurch das Deutsche Zinnfigurenmuseum, indem unzählige Zinnminiaturen in verschie-densten Schaubildern die Geschichte derMenschheit, vor allem historische Schlach-ten, nachstellen. 
Die nächsten Termine des Vereins:
Freitag, 7. Juni, 19.30 Uhr, TraditionellerClubabend beim Alten Wirt
Samstag, 8. Juni, 12.00 Uhr, Stockschützen-turnier, Stockbahn beim Alten Wirt
Sonntag, 9. Juni, 9.00 Uhr, GemeinsameRadltour „Rund um den Taubenberg und umden Seehammer See“ 
Donnerstag, 27. Juni, 16.00 Uhr, Besuch desFernsehstudios Freimann
Freitag, 5. Juli, 19.30 Uhr, TraditionellerClubabend beim Alten Wirt
Sonntag, 7. Juli, 8.00 Uhr, Busfahrt nachSaalbach-Hinterglemm
Zusätzliche Hinweise zu den Terminen: Die Clubabende finden bei schönem Wetterauf der Stockbahn des Alten Wirtes statt. DasStockschützenturnier wurde um eine Wocheauf den 8. Juni verschoben! Die Busfahrtnach Saalbach am 7. Juli ist ausgebucht.Interessierte können sich gerne auf einerWarteliste eintragen, da kurzfristig immerwieder Plätze freiwerden können. Anmeldun-gen bitte bei Werner Meisinger unter 08102-874107. Stockschiessen findet bei trocke-nem Wetter immer mittwochs um 19.00 Uhrauf der Stockbahn beim Alten Wirt statt. Wei-tere Informationen gibt es auf der Internet-seite www.pfeifenclub-hohenbrunn.de.
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Seit 2002 sendet Bayern 1 erstmals aus 
seinem neuen Sendezentrum, das mit mo-
dernster digitaler Produktions- und Sen-
detechnik ausgerüstet ist. Dies wurde an 
diesem Abend ausführlich besichtigt und 
erklärt. Die Hohenbrunner konnten eine Ra-
diosendung live mitverfolgen. Weitere Ton-
studios, der Ballsaal und die anschließen-
de Einkehr im Augustiner vervollständigten 
den gelungenen Abend. Vielen Dank an 
Erwin Weigl für die Organisation. Im Herbst 
ist die zweite Gruppe des Pfeifenclubs im 
BR zu Besuch, da die Teilnehmerzahl auf 
25 begrenzt war – viel Spaß dabei!
Eine Vielzahl an Informationen über die 
Geschichte des Bayerischen Rundfunks 
erhielten die Besucher an diesem Abend: 
Am 25. Januar 1949 wurde das öffentlich-
rechtliche Medienunternehmen aus der 
Taufe gehoben. Aus „Radio Munich“ wurde 
der „Bayerische Rundfunk“. Der Direktor 

der Militärregierung, Murray D. van Wago-
ner, übergab an diesem Tag die Lizenzur-
kunde an den ersten Intendanten Rudolf 
von Scholtz.
Im gleichen Jahr wurde das Symphonieor-
chester unter Chefdirigent Eugen Jochum 
gegründet, das Münchner Rundfunkor-
chesters 3 Jahre später unter dem Leiter 
Werner Schmidt-Boelcke. 1971 startete 
mit Bayern 3 die erste „Servicewelle“ im 
deutschen Hörfunk. Der Schwerpunkt des 
dritten Hörfunkprogramms lag bei aktuel-
len Verkehrshinweisen, Nachrichten und 
Popmusik. 1974 gab es im BR eine große 
Radioreform. Die Programme wurden bes-
ser voneinander abgegrenzt und proiliert. 
Während in Bayern 1 aktuelle Themen, 
Lebenshilfe, populäre Musik, Unterhaltung 
und „Bayerisches“ zu Hause ist, wird Bay-
ern 2 von anspruchsvollen Wortsendun-
gen und E-Musik geprägt. 1976 wurde das 
Hochhaus an der Arnulfstraße bezogen. 
Seit 1980 gibt es mit Bayern 4 ein Hörfunk-
programm mit ausschließlich klassischer 
Musik. 1991, mit „B5 aktuell“, startet der 
erste reine Nachrichtenkanal als fünftes 
Radioprogramm des BR.


